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Optimierter Blumenhandel  
mit zeitgemässer Informatik
Die Anforderungen im Blumenfachgeschäft sind komplex:  
Mit floralen Kompositionen Kunden gewinnen, Qualität verkaufen  
und den eigenen Anspruch an Gestaltung und Ästhetik zum  
Ausdruck bringen. Gleichzeitig muss die Geschäftstätigkeit rentieren.

Text: Dr. Peter Meyer 

Die anspruchsvolle Verbindung von kreativ-
gestalterischem Tun und unternehmerischem 
Handeln kann nur dann nachhaltig erfolg-
reich sein, wenn die Gesamtdienstleistung am 
Kunden stimmt und sich die Mitarbeitenden 
möglichst auf Ihre Kerntätigkeit konzentrie-
ren können. Ganz erhebliche Unterstützung 
kann dabei die Informatik bieten, indem sie 
administrative Prozesse vereinfacht, Ressour-
cen für Ihre eigentliche Geschäftstätigkeit 
freimacht, Kosten reduziert und mit geziel-
ter Datenverknüpfung eine vollständige In-
formationsgrundlage für f lexible unterneh-
merische Entscheide und kundenfokussierte 
Kommunikations- und Werbemassnahmen 
ermöglicht. Damit dies gelingt, ist die Wahl 
eines professionellen Partners wichtig: Nur so 
sind massgeschneiderte Lösungen und ein per-
sönlicher Rund-um-die-Uhr-Support durch 
zertifiziertes Fachpersonal für alle Anwen-
dungen und Geräte gewährleistet. Die Lö-
sungen sollten möglichst standardisiert sein. 
Einerseits um nicht in eine ungewollte Ab-
hängigkeit zum IT-Partner zu geraten, an-
dererseits um stets eine wirtschaftliche An-
passung der betrieblichen Informatik an die 
Entwicklung der betrieblichen Bedürfnisse 
zu ermöglichen. 
 

MIT-GROUP 
Generalunternehmen für  
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Informatik-Komplettoutsourcer für den 
Schweizerischen Floristeverband seit 2008 
– in unserem Rechencenter und vor Ort

www.mit-group.ch

Dr. Peter Meyer, Partner MIT-GROUP: «Wer mehr als nur einen Bund bunter Blumen 
verschenken möchte, sucht ein Blumenfachgeschäft auf – und wer Informatik richtig 
nutzen will, wendet sich an einen professionellen Informatikpartner. Denn genau so, 
wie man noch kein Florist ist, wenn man einen Strauss bündeln kann, ist man noch kein 
Informatiker, wenn man einen Computer bedienen kann. Schon zum Gegenwert eines 
Blumenstrausses je Monat kann man von unseren professionellen InformatikDienstleis-
tungen im Outsourcing profitieren.»

Eigenbetrieb

Optimierte Informatik, 
Teil- / Volloutsourcing
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⊗ Datenverlust
⊗ Hohe Kosten 
   (Ausfall, Wiederherstellung)
⊗ Kundenunzufriedenheit
⊗ Abhängigkeit
⊗ Imageverlust

 Kunde nutzt professionelle 
 Informatik zu kalkulierbaren 
 Fixpreisen, nur das, was er 
 wirklich braucht – taufrisch.

Wir sorgen für Ihre ganze Informatik
Bei Ihnen im Berieb und in unserem 
Rechencenter.

PLUS
Mobilität und Flexibilität
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   wechselnden Ansprechpartnern 
⊗ Keine / nicht aktuelle Dokumentation
⊗ Insellösungen ohne Verbindung
⊗ Verantwortlichkeiten unklar

Ze
it 

/ R
es

so
ur

ce
n

⊗ Verantwortung zum Suchen und 
    Führen von eigenem Fachpersonal 
    für Informatik
⊗ Zunehmend steigende Informatik-
   Ausbildungskosten für immer höhere
   Ansprüche
⊗ Hohe Kosten externes Fachpersonal
⊗ Mehrfacherfassung
⊗ Medienbrüche
⊗ Informationen von Hand 
   zusammengetragen
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⊗ Hohe Lizenz-, Betriebs-, Wartungs-,
   Personal-, Klima-, Strom- und 
   Supportkosten
⊗ Kapitalbindung / Kapitalkosten

Alternative zur
Kundenkartei
Während heute noch die Kundenkartei 
ausreicht, wird vielleicht bald schon eine  
umfassende Kundenbeziehungs-Management- 
lösung erforderlich sein. Und auch die kon-
tinuierliche Sicherung wichtiger Geschäfts-
daten ist ein «Must». Outsourcinglösungen 
bieten nebst f lexibler Erweiterbarkeit und Si-
cherheit den Vorteil des praktisch geräte- und 
standortunabhängigen Zugriffs auf Daten 
und Anwendungen – also auch von zu Hause 

und unterwegs. Bei anstehenden Informatik-
Entscheiden empfiehlt es sich, eine exakte 
Kostenrechnung über mehrere Jahre erstellen 
zu lassen: Es sollte genau festgehalten werden, 
wie teuer es ist, wenn die Informatik vom 
Blumenfachgeschäft selbst vor Ort betrieben 
wird und was es kostet, wenn sie professionell 
von einem IT-Partner betrieben wird. Und 
wenn man dann noch die Zeitersparnis be-
rücksichtigt … ■


